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Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger

Der Sommer, der eigentlich fast keiner war (zumindest 
bisher), neigt sich schon bald dem Ende zu. Auch dieses 
Jahr wurden wir grösstenteils von Schäden durch die 
starken Gewitter verschont. Nun hoffen wir auf einen 
schönen Herbst.

Die Ablehnung, der UeO Schafrain durch die Stimm­
bevölkerung, war für mich eine grosse Enttäuschung. Ich 
bin nach wie vor überzeugt, dass dadurch die Gemeinde 
eine grosse Chance verpasst hat den Schafrain sinnvoll 
zu überbauen.
Wie es nun weitergehen wird, wird zurzeit mit dem Amt 
für Gemeinden und Raumordnung (AGR) abgeklärt. Wir 
werden zur gegebenen Zeit wieder informieren. 

Auf der Verwaltung haben am 1. Juli, mit Denis Antelo und 
Sabrina Egli zwei neue Mitarbeiter ihre neue Stelle an­
getreten. Sie stellen sich beide persönlich in diesem Info-
Heft vor.

Jasmine Hofmann hat den Diplomlehrgang Gemeinde­
schreiberin erfolgreich abgeschlossen. An dieser Stelle 
nochmals herzliche Gratulation. 
Leider wird uns Jasmine Hofmann per Ende Oktober ver­
lassen. Sie wird eine Stelle als Gemeindeschreiberin im 
Seeland antreten. Wir bedauern ihren Weggang sehr, 
wünschen ihr aber alles Gute und viel Erfolg und danken 
bereits jetzt für ihren Einsatz und die immer sehr ange­
nehme Zusammenarbeit. 

Ich wünsche allen einen schönen Herbst. 

Hanspeter Aeschlimann 
Gemeindepräsident

Wer mit mir ein persönliches Gespräch wünscht,  
kann telefonisch (Mobile 079 388 45 54) oder per Mail  
(hp.aeschlimann@bluewin.ch) einen Termin vereinbaren.
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Wichtige Information an die  
Anwohner an der Postautolinie

Die PostAuto AG testet auf der Strecke Worb – Enggistein –  
Walkringen ein neues Fahrzeug, welches eine Höhe von 
3,50 m aufweist. Diesbezüglich gelangen sie mit der 
Bitte / Auftrag an die Gemeinde Walkringen, dass die 
Bäume, Äste und Büsche zurückgeschnitten werden 
müssen. 

Da es sich in den meisten Fällen um Privatgrundstücke 
handelt, ist jeweils der Grundeigentümer dafür verant­
wortlich. Wir bitten Sie, die Arbeiten entsprechend um­
gehend vorzunehmen.

Gemeinderat

Erweiterung Werkhof

Im Infoheft vom Februar 2023 sowie an der Gemeinde­
versammlung vom Juni 2023, wurde über das Projekt 
«Erweiterung Werkhof» informiert. Die Idee war, im 
Zusammenhang mit einem geplanten Hallenbau der Firma 
De Ligno AG (ehemals Steiner-Holz) den Werkhof zu erwei­
tern und entsprechend auch die Entsorgungsstelle zu 
integrieren. 

Gemäss neuster Meldung der Firma De Ligno, haben sie 
ihr Projekt momentan in die Zukunft verschoben. 
Da die Gemeinde über keine eigenen geeigneten Bauland­
reserven verfügt, können wir dieses Projekt somit aktuell 
nicht weiterverfolgen. Wir werden wieder informieren, 
sobald es weitere Neuigkeiten gibt. 

Gemeinderat, Werkhof

Beglaubigungen

Sie benötigen zum Beispiel für die Pensionskasse eine 
Beglaubigung? Die Echtheit einer Unterschrift, die 
Übereinstimmung einer Kopie mit dem Original etc. wird 
im Kanton Bern von jeder Notarin / jedem Notar beglau­
bigt. Die Gemeindeverwaltung Walkringen kann bzw. darf 
keine Beglaubigungen ausstellen. Es kann sein, dass auf 
dem Formular steht, dass die Beglaubigung auch durch 
die Gemeinde vorgenommen werden kann. Dies ist im 
Kanton Bern nicht der Fall. 

Sofern die von Ihnen benötigte Beglaubigung für das 
Ausland bestimmt ist, erfahren Sie unter nachfolgendem 
Link, welche Dokumente die Staatskanzlei des Kantons 
Bern beglaubigt und wie Sie vorgehen müssen. 

https://www.sta.be.ch/de/ 
start/dienstleistungen/ 
dokumente-beglaubigen.html 

Gemeindeverwaltung

Neophyten Bekämpfung

INVASIVE NEOPHYTEN BEKÄMPFEN –  
AUS VERANTWORTUNG FÜR UNSERE UMWELT
Neophyten («neue Pflanzen») sind Pflanzen, die seit der 
Entdeckung Amerikas 1492 bewusst oder versehentlich 
nach Europa eingeführt resp. eingeschleppt wurden. Die 
Mehrheit dieser ursprünglich gebietsfremden Pflanzen 
haben sich gut in unsere Umwelt integriert und berei­
chern die heimische Flora.
Einige wenige Neophyten können sich invasiv verhalten. 
Durch die unkontrollierte Vermehrung verdrängen sie die 
einheimische Flora und bedrohen die Biodiversität. Diese 
Problempflanzen bezeichnet man als invasive Neophyten. 
Die meisten dieser invasiven Pflanzen sind verboten.
Einige davon sind giftig, verursachen Allergien oder 
Schäden an Bauwerken und in der Landwirtschaft. Des­
halb werden sie bekämpft – meist mit grossem personel­
lem Aufwand (Entfernung von Hand), da der Einsatz von 
Unkrautvernichtungsmitteln zum Beispiel an Strassen­
rändern verboten ist. Die Beseitigung der Neophyten 

erfolgt vorzugsweise bevor diese blühen und absamen 
sowie vor den Mäharbeiten. Die Entsorgung erfolgt über 
die Kehrichtverbrennung, damit eine Vermehrung nicht 
mehr möglich ist.
Viele Neophyten stammen und vermehren sich aus priva­
ten Gärten, wo sie einst als Ziersträucher und -stauden 
gepflanzt wurden. Gartenbesitzer können Verantwortung 
übernehmen, indem sie die Neophyten durch einheimi­
sche Pflanzen ersetzen. Damit leisten sie einen grossen 
Beitrag, dass sich invasive Neophyten nicht weiter aus­
breiten. Weiterführende Informationen finden Sie im 
Internet unter www.weu.be.ch > Themen > Umwelt > 
Naturschutz > Neobiota sowie unter www.neophyt.ch und 
www.infoflora.ch. Sie werden sicherlich auch durch eine 
Gartenbaufirma Ihrer Wahl gerne beraten.
Gemeinsam gegen die invasiven Neophyten! Dies ist unser 
Motto zum Schutz unserer Natur und Landschaft.

Gemeinderat, Werkhof

Vorstellung neue Mitarbeiter  
der Gemeindeverwaltung

Liebe Walkringer/innen
Mein Name ist Sabrina Egli. Ich 
habe vor Jahren meine Lehre als 
Kauffrau EFZ auf der Gemeinde­
verwaltung Lützelflüh absolviert 
und durfte danach vielfältige Er­
fahrungen in der Privatwirt­
schaft sammeln. Vor vier Jahren 
bin ich von Grosshöchstetten 
zurück zu meinen Wurzeln nach 
Lützelflüh gezogen.
Privat reise ich gerne oder unternehme Ausflüge mit 
meiner Familie.
Es freut mich sehr, zurück zu meinen Wurzeln in die 
öffentliche Verwaltung zu kehren. Ich wünsche euch nun 
einen wunderschönen restlichen Sommer.

Mein Name ist Denis Antelo 
und ich wohne seit meiner 
Kindheit in Burgdorf. Nach gut 
fünf Jahren bei der Einwohner­
gemeinde Huttwil, bei welcher 
ich mich hauptsächlich um die 
Anliegen des Tiefbaus geküm­
mert habe, sehnte ich mich nach 
einer neuen beruflichen Auf­
gabe und stelle mich seit dem  
1. Juli 2024 der Herausforderung 
als Bauverwalter auf der Gemeindeverwaltung Walkringen. 
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten in der Natur in 
der ich auch begeistert meinem Hobby, dem Fischen, 
nachgehe oder lese ein spannendes Buch.
Ich Freue mich schon auf Interessante und neue Begeg­
nungen und Sie auf der Gemeindeverwaltung Walkringen 
begrüssen zu können.
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Anpfl anzen und Zurückschneiden 
von Bäumen, Grünhecken, Sträuchern und landwirtschaftlichen Kulturen 
entlang von öff entlichen Strassen; Einfriedungen 

Die Strassenanstösser werden ersucht, bezüglich Be-
pfl anzungen und Einfriedungen an öff entlichen Strassen 
folgende Hinweise auf die geltenden gesetzlichen Be-
stimmungen zu beachten: 

1.  Bäume, Sträucher und Anpfl anzungen, die zu nahe an 
Strassen stehen oder in den Strassenraum hineinragen, 
gefährden die Verkehrsteilnehmenden, aber auch Kin­
der und Erwachsene, die aus verdeckten Standorten 
unvermittelt auf die Strasse treten. Zur Verhinderung 
derartiger Verkehrsgefährdungen schreiben das Stras­
sengesetz vom 4. Juni 2008 (SG, BSG 732.11), Art. 73 Abs. 
2, Art. 80 Abs. 3 und Art. 83 sowie die Strassenverord­
nung vom 29. Oktober 2008 (SV, BSG 732.111.1), Art. 56 
und 57, unter anderem vor: 
Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche Kulturen und 
nicht hochstämmige Bäume müssen seitlich mindes­
tens 50 cm Abstand vom Fahrbahnrand haben. Über­
hängende Äste dürfen nicht in den über der Strasse 
freizuhaltenden Luftraum von 4,50 m Höhe hineinragen; 
über Geh­ und Radwegen muss mindestens eine Höhe 
von 2,50 m freigehalten werden. Bei Radwegen ist 
 ausserdem ein seitlicher Abstand von 50 cm freizuhal­
ten. Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf nicht 
beeinträchtigt werden. 
An unübersichtlichen Strassenstellen dürfen Einfrie­
dungen und Zäune die Fahrbahn um höchstens 60 cm 
überragen. Für die nicht hochstämmigen Bäume, 
 Hecken, Sträucher, landwirtschaftlichen Kulturen und 
dergleichen gelten die Vorschriften über Einfriedun­
gen. Danach  müssen solche Pfl anzen bis zu einer Höhe 
von 1,20 m  einen Strassenabstand von 50 cm ab Fahr­
bahnrand einhalten. Sind sie höher, so müssen sie um 
ihre Mehrhöhe zurückversetzt werden. Der Geltungs­
bereich erstreckt sich auch auf bestehende solche 
Pfl anzen. 

2.  Die Strassenanstösser werden hiermit ersucht, die Äste 
und andere Bepfl anzungen alljährlich bis zum 31. Mai 
und im Verlaufe des Jahres nötigenfalls erneut auf das 
vorgeschriebene Lichtmass zurückzuschneiden. 
An unübersichtlichen Strassenstellen sind Bäume, 
Grünhecken, Sträucher, gärtnerische und landwirt­
schaftliche  Kulturen (z.B. Mais) in einem genügend 
grossen  Abstand gegenüber der Fahrbahn anzupfl an­
zen, damit sie nicht zurückgeschnitten bzw. vorzeitig 
gemäht werden  müssen. 
Die Grundeigentümer entlang von Gemeindestrassen und 
von öff entlichen Strassen privater Eigentümer  haben 
Bäume und grössere Äste, welche dem Wind und den 
 Witterungseinfl üssen nicht genügend Widerstand leisten 
und auf die Verkehrsfl äche stürzen können, rechtzeitig 
zu beseitigen. Sie haben die Verkehrsfl äche von herunter­
gefallenem Reisig und Laub zu reinigen. 
Entlang von Kantonsstrassen obliegt einzig die vor­
sorgliche Waldpfl ege entlang der Kantonsstrassen dem 
Tiefbauamt des Kantons Bern. Im Übrigen sind auch ent­
lang der Kantonsstrassen die Grundeigentümer verant­
wortlich. 

3.  Nicht genügend geschützte Stacheldrahtzäune müssen 
einen Abstand von 2 m vom Fahrbahnrand bzw. 50 cm 
von der Gehweghinterkante einhalten. 

4.  Der zuständige Strasseninspektor des Tiefbauamts des 
Kantons Bern oder das zuständige Gemeindeorgan sind 
gerne zu näherer Auskunft bereit. 

Bei Missachtung der obengenannten Bestimmungen 
 werden die Organe der Strassenbaupolizei von Gemeinde 
und Kanton das Verfahren zur Wiederherstellung des 
rechtmässigen Zustandes einleiten.

Gemeinderat, Werkhof

Ein paar wichtige Termine und Daten

PAPIERSAMMLUNG 2024: 
Mittwoch, 23. Oktober 2024

NÄCHSTE GEMEINDEVERSAMMLUNG:
Montag, 2. Dezember 2024

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung

GEMEINDE | 7 

Geburtstage

SEPTEMBER 2024
80. Geburtstag
25. September 1944  Niklaus Ulrich

Wikartswil 609, 3512 Walkringen
92. Geburtstag
17. September 1932  Wettstein Rosmarie 

Rüttihubel 29, 3512 Walkringen
93. Geburtstag
26. September 1931  Ryser Otto

Wikartswil 631, 3512 Walkringen
98. Geburtstag
6. September 1918  Randuja Ilmar 

Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

OKTOBER 2024
85. Geburtstag
21. Oktober 1939  Peier Anton

Minzlimeh 374, 3513 Bigenthal
25. Oktober 1939  Silberschmidt Monica

Rüttihubel 32, 3512 Walkringen
94. Geburtstag
26. Oktober 1930  Berger Walter

Küebigweg 2, 3513 Bigenthal
98. Geburtstag
8. Oktober 1926  Flückiger Lotti

Vielmattstrasse 9, 3512 Walkringen

NOVEMBER 2024
80. Geburtstag
12. November 1944  Lehmann Margrit

Golpisbergstrasse 25, 
3512 Walkringen

85. Geburtstag
21. November 1939  Baer Ruth

Wikartswil 625, 3512 Walkringen
90. Geburtstag
21. November 1934  Steck Anna Marie

Dorfstrasse 41, 3513 Bigenthal
95. Geburtstag
6. November 1929  Nägelin Anna Maria

Rüttihubel 29, 3512 Walkringen
19. November 1929  Röthlisberger Hans Rudolf 

Oberdorfweg 13, 3512 Walkringen

(Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung frühzeitig mit, 
wenn Ihr Geburtstag zukünftig nicht publiziert werden soll.)

Gemeindeverwaltung



Auch auf dem Land: 
Immer Türe abschliessen!
Auch wenn Sie auf der Terrasse oder im Garten sind: schliessen Sie 
stets die Türen ab. Denn Einbrecher suchen nach Gelegenheiten, oft 
ohne Vorbereitung oder langes Beobachten.

6 Tipps, um Einbrechern
die Chancen zu vereiteln:

Melden Sie verdächtige Personen, 
Fahrzeuge und weitere ungewöhn-
liche Wahrnehmungen umgehend 
der Polizei unter der
Notrufnummer 112.

Kantonspolizei Bern
Waisenhausplatz 32
3011 Bern

Weitere Ratschläge 
zum Schutz gegen 
Einbruch
police.be.ch/einbruch

> Schliessen Sie Türen und Nebentüren, wie beispielsweise zum 
Veloraum oder zum Keller, immer mit dem Schlüssel ab.

> Halten Sie Fenster und Balkontüren geschlossen, wenn Sie 
nicht im gleichen Raum oder in direkter Nähe sind.

> Schliessen Sie Ihr Auto, Velo und Motorrad stets ab. Lassen 
Sie keine Wertgegenstände sichtbar im Fahrzeug liegen. 

> Es kann sinnvoll sein, Anwesenheit (z.B. durch Lichtquellen) zu 
signalisieren.

> Eine aktive Nachbarschaft hilft, Einbrüche zu verhindern:
Informieren Sie Ihre Nachbarinnen und Nachbarn über Ihre
Abwesenheit und bitten Sie, den Briefkasten zu leeren.

> Sprechen Sie unbekannte Personen vor dem Haus, im
Treppenhaus oder in der Wohnstrasse an.

GEMEINDE | 9 8 | GEMEINDE
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Infos aus unseren Schulen

Liebe Leserinnen und Leser

Bevor wir zum Abschluss des Schuljahres 2023 / 2024 
 kommen, möchte ich Ihnen wieder ein paar Highlights 
aus unserem Schulalltag vorstellen. Im letzten Quartal 
 fanden die Schulreisen aller Klassen statt. Die 5. / 6. Klasse 
in  Walkringen verbrachte ihre Landschulwoche im Enga­
din in Madulain, die 9. Klasse ihre Abschlusswoche in 
Neuenburg (siehe unten). Ebenso feierte die 9. Klasse mit 
ihrem eigen aufgebauten und erfundenen Escape Room, 
einen grossen Erfolg. Im Mai kamen sogar mehrere 
Schulinspektoren zusammen zu uns, um den Raum zu 
erleben. Sie waren alle begeistert. Nochmals herzlichen 
Dank, auch an die Lehrkräfte, die dies möglich machten. 
Den Sporttag konnten wir auch bei schönem Wetter 
durchführen und auch hier stimmte der Einsatz aller Teil­

nehmer und Teilnehmerinnen. Für die gesamte Ober­
stufe wurde vor Schulschluss wieder ein Tanzkurs orga­
nisiert und was mich besonders freute: die Oberstufe 
wollte ihr Können dann noch bei einer Auff ührung in der 
Turnhalle allen  anderen Schüler und Schülerinnen vom 
Kindergarten bis zur 6. Klasse zeigen. Die Werkausstel­
lungen im Schulhaus Bigenthal und Walkringen wurden 
von vielen Eltern besucht und in Walkringen spielte zum 
Auftakt die schul eigene Band ein paar Stücke. Die 
7. Klasse durfte dieses Jahr beim Projekt Klassengastro 
teilnehmen und wiederum an zwei Abenden bei Familie 
Soltermann im Rössli Heistrich, Utzigen bei der Bewir­
tung der Gäste selbst handanlegen. Herzlichen Dank 
dafür. 

Abschlusslager 9. Klasse Vaumarcus
Um unsere letzte Zeit zusammen noch zu geniessen, plan­
ten wir unser eigenes Abschlusslager. Ende Januar haben 
wir einen eigenen Escape Room gemacht, um die Finanzen 
des Abschlusslagers zu verbessern.
So konnten wir in der zweitletzten Schulwoche nach 
 Vaumarcus in Neuchâtel reisen. Dort hielten wir uns in 
einem Haus am See auf. Schon der erste Tag war ein Erfolg. 
Da wir nicht mehr den ganzen Tag zur Verfügung hatten, 
verbrachten wir unsere Zeit draussen oder mit Spielen.
Zudem mussten wir so wie jeden Tag einkaufen gehen. Es 
gab jeden Tag eine andere Kochgruppe, die zuständig war, 
die Klasse den ganzen Tag zu verpfl egen. Jeweils einkaufen 
mussten wir nicht so viel, da wir das Frühstück jeden Tag 
von Höfi s Lädeli gesponsert hatten. Am Anfang der Woche 
bekamen wir Joghurt, Käse, Aufstrich, Milch, Butter und 

Aufschnitt von ihnen mitgegeben. Das Essen war jeden Tag 
sehr lecker.
Im Lager haben wir verschiedene Aktivitäten gemacht. Am 
Dienstag gingen wir den ganzen Tag an den See, Mittwoch 
hatten wir einen Outdoor Lasertag geplant, der sehr lustig 
war, und anschliessend gingen wir nach Neuchâtel. Am 
Donnerstag gingen wir in die Badi und gegen Abend Stand 
Up Paddel und Kanu fahren. Diese Aktivitäten machten 
unser Lager vollständig und wir verbrachten jeden Tag mit 
Freude und Spass und sind sehr dankbar für diese letzte 
Zeit zusammen.
Wir danken allen, die uns unterstützt haben und uns diese 
Zeit ermöglicht haben.

Liebe Grüsse, 9. Klasse Walkringen

Abschluss Schuljahr 2023 / 2024
Auch wenn kein Schulfest stattfand, organisierten unsere 
9. Klässler am letzten Donnerstagabend ein gemeinsames 
Bräteln mit den Eltern und den Lehrkräften. Dabei wurden 
sie offi  ziell von der Bildungskommissionspräsidentin 
 Ursula Röthlisberger verabschiedet. Auch die Lehrkräfte 
der Klasse hatten für jeden Schüler und jede Schülerin 
kleine Präsente bereit. Die 9. Klässler ihrerseits verab­
schiedeten sich von den Lehrpersonen mit selbstgemach­
ten Karten und individuellen Geschenke.

Verabschiedet wurden folgende Schüler­ und Schülerinnen 
der 9. Klasse, die ihre obligatorische Schulzeit beendet 
 haben:

Benfatto Levin: Elektroinstallateur, 
ISP Elektro Solution, Wikartswil
Chanson Leonie: Landschaftsgärtnerin, 
Hofer und Baumann, Walkringen
Daniel Essey: 10. Schuljahr, Bern
Deszynski Olivier Lukas: Applikationsentwickler + BM, 
Post, Bern
Fankhauser Gian: Kaufmännischer Angestellter, 
Globetrotter, Bern
Feller Noah: Automobilfachmann, 
Autohaus Konolfi ngen, Konolfi ngen
Galli Silvan: Fachmann Betriebsunterhalt, 
Pfl egeheim Utzigen, Utzigen
Gerber Lara: 10. Schuljahr, Burgdorf
Hofer Alissia: Welschlandjahr
Hofer Timon: Zimmermann, Sieber Holzbau, Utzigen
Lehmann Mirjam: Welschlandjahr
Otto Liesbeth: FaBeK, Kita Emmehüpf, Burgdorf
Reber Nerea Yael: Pferdefachfrau, 
Hazienda, Niederhünigen
Wegmüller Diemo: Schulen Didac/Invers, Bern
Zürcher Mike: Juveso, Kita Länggasse, Bern
Zwahlen Andrin: Elektroinstallateur, 
ISP Elektro Solution, Wikartswil

Dazu wird Grossenbacher Leonie aus der 8. Klasse ab 
Sommer das Gymnasium in Burgdorf besuchen.

Alles Gute für eure Zukunft und ich hoff e, ihr denkt oft an 
eine tolle Schulzeit zurück!

Im Kollegium musste ich niemanden verabschieden, aus­
ser Magdalena Salvisberg, die das letzte Quartal als 
 Stellvertreterin von Andrea Rüfenacht die 5. /6. Klasse 
 geführt hat. Sie hat das absolut super gemacht und ich 
möchte ihr hier für die geleistete Arbeit ganz herzlich dan­
ken.

Und zum Schluss noch dies: drei Mannschaften der Schule 
5. Kasse Mädchen, 6. Klasse Knaben und 7. Klasse Mädchen 
haben sich am regionalen Turnier im Handball für das 
kantonale Finalturnier in Köniz qualifi zieren können. Das 
Team der 5. Klasse Mädchen gewann alle seine sechs 
Spiele und so durften wir am 15. Juni nach Altdorf ans 
schweizerische Finalturnier gehen. Dort verloren wir 
zwar die drei Gruppenspiele, gewannen aber zum Schluss 
noch das Platzierungsspiel. Ein für alle unvergessliches 
Erlebnis!

Im nächsten Jahr möchten wir wieder ein Schulfest durch­
führen und zwar zum Thema «Lebensmittel».

René Loosli, Schulleiter
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Die 9. Klässler ihrerseits verabschiedeten sich von den Lehrpersonen mit selbstgemachten 
Karten und individuellen Geschenke. 
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Chanson Leonie:  Landschaftsgärtnerin, Hofer und Baumann, Walkringen 
Daniel Essey:   10. Schuljahr, Bern 
Deszynski Olivier Lukas: Applikationsentwickler + BM, Post, Bern 
Fankhauser Gian:  Kaufmännischer Angestellter, Globetrotter, Bern 
Feller Noah:   Automobilfachmann, Autohaus Konolfingen, Konolfingen 
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Wegmüller Diemo:  Schulen Didac/Invers, Bern 
Zürcher Mike:   Juveso, Kita Länggasse, Bern 
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Dazu wird Grossenbacher Leonie aus der 8. Klasse ab Sommer das Gymnasium in Burgdorf 
besuchen. 
 
Alles Gute für eure Zukunft und ich hoffe, ihr denkt oft an eine tolle Schulzeit zurück! 
 
Im Kollegium musste ich niemanden verabschieden, ausser Magdalena Salvisberg, die das 
letzte Quartal als Stellvertreterin von Andrea Rüfenacht die 5./6. Klasse geführt hat. Sie hat 
das absolut super gemacht und ich möchte ihr hier für die geleistete Arbeit ganz herzlich 
danken. 
 
 
Und zum Schluss noch dies: drei Mannschaften der Schule 5. Kl. Mädchen, 6. Kl. Knaben 
und 7. Kl. Mädchen haben sich am regionalen Turnier im Handball für das kantonale 
Finalturnier in Köniz qualifizieren können. Das Team der 5. Klasse Mädchen gewann alle 
seine 6 Spiele und so durften wir am 15. Juni nach Altdorf ans schweizerische Finalturnier 
gehen. Dort verloren wir zwar die drei Gruppenspiele, gewannen aber zum Schluss noch 
das Platzierungsspiel. Ein für alle unvergessliches Erlebnis! 
 

 
 
 
Im nächsten Jahr möchten wir wieder ein Schulfest durchführen und zwar zum Thema 
«Lebensmittel». 
 
René Loosli, Schulleiter 
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Hornusserfeste  
Walkringen

Spielfelder frei für die Ältesten und Jüngsten unter den  
Hornusser*innen aus der Schweiz.

Nach sechs Jahren ist es endlich wieder soweit, die Nousse 
fliegen erneut über das Moos in Walkringen.

Wir, die Hornussergesellschaft Bigenthal-Walkringen, 
sind voller Vorfreude auf die kommenden Festtage.

Am Freitag, 6. September 2024 werden rund 240 Hornusser 
ab sechzig Jahren und älter ihre Leidenschaft am Emmen­
talischen Veteranentag ausüben dürfen.

Am Samstag, 7. September 2024 findet das Emmentalische 
Nachwuchshornusserfest und am Sonntag, 8. September 
2024 das Interkantonale Nachwuchshornusserfest statt. 

Pro Tag werden rund 360 Nachwuchshornusser*innen 
zwischen vier und sechszehn Jahren ihr Glück versuchen.

Rund ums Spielgelände gibt es mehrere Verpflegungs­
zelte, diese sind selbstverständlich auch für Zuschauer 
aus der Gemeinde geöffnet. Sicherlich werden sich die 
Hornusser*innen über den Ansporn und die Unterstüt­
zung durch zahlreiche Besucher freuen.

Bis bald, an den Hornusserfesten Walkringen

Das Organisationskomitee und  
die HG Bigenthal-Walkringen

Kursausschreibung  
MFM-Projekt ®

Liebe Eltern

Das MFM-Projekt® ist ein sexualpädagogisches Projekt bestehend aus einem Workshop für 10- bis 12-jährige Jungen 
oder Mädchen und einem Vortrag für die Eltern.

Das Jungenprojekt:

DER VORTRAG FÜR VÄTER UND MÜTTER:  
«WENN JUNGEN MÄNNER WERDEN».
Neben Informationen zum MFM-Projekt® erwartet Sie ein 
neuartiger Blick auf die spannenden Vorgänge im Körper 
von Jungen während der Pubertät. Sie erleben eine Reise 
durch die inneren und äusseren Geschlechtsorgane des 
Mannes, die seine Fruchtbarkeit ermöglichen und eine 
faszinierende Darstellung des Zyklusgeschehens der Frau.
Sie werden ermutigt und unterstützt, ihren Söhnen einen 
positiven Zugang zu ihrem Körper zu vermitteln. Die Er­
fahrung zeigt, dass die Jungen mehr vom Workshop 
profitieren, wenn sich auch die Eltern vorgängig ein­
gehend mit dem Thema auseinandersetzen und den Kurs­
leiter kennen.

DER WORKSHOP FÜR DIE JUNGEN:  
«AGENTEN AUF DEM WEG»
In einem Abenteuerspiel lernen die Jungen die Vorgänge 
rund um Pubertät und Fruchtbarkeit wertschätzend 
kennen und verstehen. Als Spezialagenten in der Rolle der 
Samenzellen machen Sie sich auf die Reise durch den 
männlichen und weiblichen Körper. Dabei erleben sie das 
Heranreifen der Samenzellen im Hoden, besuchen ein 
Spezialausbildungscamp und erhalten die Ausrüstung für 
einen Geheimauftrag. Über weitere Stationen gelangen 
sie schliesslich in das Land des Lebens, wo die Sieger­
samenzelle am Ende der Mission eine Eizelle befruchtet 
und neues Leben entsteht. Hier erfahren sie auch, warum 
Mädchen eine Blutung und einen immer wiederkehrenden 
Zyklus haben.
Im «Happy Man» werden die Jungen mit den körperlichen 
Veränderungen in der Pubertät vertraut gemacht.

ZIELGRUPPE
Jungen im Alter von 10 bis 12 Jahren, ihre Mütter und Väter, 
Grosseltern und interessierte Erwachsene.

LEITUNG
Silvan Zaugg 
silvan_zaugg@outlook.com 
Mobile +41 79 483 21 79

DATUM DES ELTERNVORTRAGS  
«WENN JUNGEN MÄNNER WERDEN»
Freitag, 13. September 2024, 19.30 bis 21.00 Uhr

DATUM DES JUNGENWORKSHOPS  
«AGENTEN AUF DEM WEG»
Samstag, 14. September 2024, 9.00 bis 16.00 Uhr 
(inkl. Mittag)

MITNEHMEN
Znüni, Mittagslunch, einen Stift,  
Hallenturnschuhe oder Hausschuhe

ORT
Sternen Walkringen, Saal 1. Stock, 3512 Walkringen

PREIS
CHF 120.– pro Junge, inkl. Elternvortrag

Elternvortrag ohne Workshop  
für interessierte Erwachsene: CHF 25.– / Paare: CHF 35.–

ANMELDUNG
Kobel Sandra
kobel.s@bluewin.ch

Verein MFM-Projekt ® Deutsche Schweiz 
www.mfm-projekt.ch

                                                                                                                                  

Verein MFM- Projekt Deutsche Schweiz – www.mfm-projekt.ch 

Kursausschreibung MFM-Projekt 

Liebe Eltern 
 
Das MFM-Projekt ist ein sexualpädagogisches Projekt bestehend aus einem Workshop für 
10-12jährige Jungen oder Mädchen und einem Vortrag für die Eltern.  
 

Das Jungenprojekt:  

Der Vortrag für Väter und Mütter: “Wenn Jungen Männer werden “.  
Neben Informationen zum MFM-Projekt erwartet Sie ein neuartiger Blick auf die spannenden 
Vorgänge im Körper von Jungen während der Pubertät. Sie erleben eine Reise durch die inneren und 
äusseren Geschlechtsorgane des Mannes, die seine Fruchtbarkeit ermöglichen und eine faszinierende 
Darstellung des Zyklusgeschehens der Frau.  
Sie werden ermutigt und unterstützt, ihren Söhnen einen positiven Zugang zu ihrem Körper zu 
vermitteln. Die Erfahrung zeigt, dass die Jungen mehr vom Workshop profitieren, wenn sich auch die 
Eltern vorgängig eingehend mit dem Thema auseinandersetzen und den Kursleiter kennen.  
 
Der Workshop für die Jungen: “Agenten auf dem Weg“ 
In einem Abenteuerspiel lernen die Jungen die Vorgänge rund um Pubertät und Fruchtbarkeit 
wertschätzend kennen und verstehen.  Als Spezialagenten in der Rolle der Samenzellen machen Sie 
sich auf die Reise durch den männlichen und weiblichen Körper. Dabei erleben sie das Heranreifen der 
Samenzellen im Hoden, besuchen ein Spezialausbildungscamp und erhalten die Ausrüstung für einen 
Geheimauftrag. Über weitere Stationen gelangen sie schliesslich in das Land des Lebens, wo die 
Siegersamenzelle am Ende der Mission eine Eizelle befruchtet und neues Leben entsteht. Hier 
erfahren sie auch, warum Mädchen eine Blutung und einen immer wiederkehrenden Zyklus haben.  
Im „Happy Man“ werden die Jungen mit den körperlichen Veränderungen in der Pubertät vertraut 
gemacht. 
 

Zielgruppe 
Jungen im Alter von 10-12 Jahren, ihre Mütter und Väter, Grosseltern und interessierte 
Erwachsene. 

Leitung 
Silvan Zaugg, silvan_zaugg@outlook.com, +41 79 483 21 79 
 

Datum des Elternvortrags “Wenn Jungen Männer werden “ 
Freitag, 13.09.2024, Zeit: 19:30 - 21:00 

Datum des Jungenworkshops “Agenten auf dem Weg“ 
Samstag, 14.09.2024, Zeit: 09:00 - 16:00 Uhr (inkl. Mittag) 
 
Mitnehmen: Znüni, Mittagslunch, einen Stift, Hallenturnschuhe oder Hausschuhe 

Ort: Sternen Walkringen, Saal 1. Stock, 3512 Walkringen 

Preis 
Fr. 120.- pro Junge, inkl. Elternvortrag  
Elternvortrag ohne Workshop für interessierte Erwachsene: Fr. 25.- / Paare Fr. 35.- 
  
Anmeldung: Kobel Sandra, kobel.s@bluewin.ch           
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Frauenverein aktuell

WWW.FRAUENVEREINWALKRINGEN.CH

Frauenvereinsreise 2024 in den Jura
Bei jedem Wetter! 
Für Wanderer und Nicht-Wanderer!

Datum	 Donnerstag, 29. August 2024 – ganzer Tag

Ziel	 Glutzenberg – Balmberg – Weissenstein

Abfahrt	� 7.45 Uhr 	 Wikartswil 
7.50 Uhr 	 Bahnhof Walkringen 
8.00 Uhr 	 Bigenthal 
8.05 Uhr	 Gomerkinden 
Auf Wunsch Zwischenhalte an der Strecke

Programm	� – Fahrt mit Car nach Glutzenberg 
– Kaffeehalt

 
	 1. �Nicht-Wanderer: weiterfahrt mit dem Car 

nach Balmberg
	 2. �Wanderer: Glutzenberg – Balmberg,  

ca. 2 Std., 4,83 km,  
430 m Aufstieg, 50 m Abstieg 
Es hat eine kleine Hängebrücke.

	 – �Auf dem Balmberg machen wir ein 
gemeinsames Picknick (mit der Möglich­
keit etwas am Kiosk zu kaufen)

	 Nach dem Picknick gibt es 3 Möglichkeiten:
	 1. �mit dem Car nach Oberdorf und der 

Seilbahn auf den Weissenstein
	 2. �einfache Wanderung bis zum Weissenstein: 

ca. 1½ Std., ca.3,5 km,  
200 m Aufstieg, 10 m Abstieg

	 3. �mittelschwere Wanderung bis zum 
Weissenstein: ca. 2 Std. ca. 3,5 km,  
310 m Aufstieg, 120 m Abstieg

	 – �um 16.10 Uhr fahren wir mit der Seilbahn 
nach Oberdorf.

	 – 16.30 Abfahrt mit dem Car
	 – �Abendessen im Gasthof Rössli Schafhausen
	 – Abfahrt in Schafhausen ca. 19.30 Uhr  
	 – �Ankunft in Walkringen ca. 20.00Uhr

Kosten	 Kosten für Car (ohne Verpflegung): CHF 50.– 
	 Kosten Seilbahn:  
	 Halbtax, einfache Fahrt, CHF 10.00  
	 Halbtax, Retour, CHF 15.00
	 Ohne Halbtax, einfache Fahrt, CHF 20.00 
 	 Ohne Halbtax, Retour, CHF 30.00

Anmelden:	� bis spätestens 19. August 2024 bei  
Beatrice Pulfer 
Friedbergstrasse 13, 3512 Walkringen 
Mobile 079 379 33 07 
beatrice.pulfer@bluewin.ch

Der Vorstand freut sich auf viele Teilnehmerinnen und 
einen erlebnisreichen Tag!

ANMELDUNG

Name

Adresse

Telefon

Einsteigeort

Zutreffendes bitte ankreuzen:
  Wanderer   
  Wanderer nur Glutzenberg – Balmberg 
  Nicht-Wanderer 
  Halbtax

Zentangle ‒ Strich  
für Strich zu  
mehr Kreativität und 
Konzentration
(Grundkurs) 

Zentangle ist eine Form der abstrakten Zeichnung auf der 
Basis sich wiederholender Muster und hilft innert kürzes­
ter Zeit der Hektik des Alltags zu entfliegen und Stress 
abzubauen. Von Sonja Richei, zertifizierte Zentangle-
Lehrerin (CZT), erlernen Sie die Grundelemente der Zen­
tangle-Methode und gestalten zwei quadratische Kunst­
werke (9 × 9 cm). Vorkenntnisse sind nicht notwendig.

Datum	 Dienstag, 3. September 2024 
Zeit	 19.30 bis 21.30 Uhr
Ort	 Schulhaus Walkringen
Kurskosten	 Mitglieder: CHF 60.– 
	 Nichtmitglieder: CHF 70.–
Anmeldung 	� bis 20. August 2024  

(spätere Anmeldungen können leider  
aus organisatorischen Gründen (Material) 
nicht mehr berücksichtigt werden) 
bei Barbara Lehmann Mobile 077 403 34 50 
(Montag bis Freitag ab 19.00 Uhr)

Frouezmorge  
Der Frauenverein Walkringen lädt alle Frauen herzlich zum 
diesjährigen Frouezmorge ein. 

Datum	 Samstag, 19. Oktober 2024
Zeit	� 9.00 bis 11.00 Uhr 
Ort	 Sternensaal Walkringen 
Kosten	 Mitglieder: gratis
	 Nichtmitglieder: CHF 15.–
	 (Neumitglieder sind herzlich willkommen)
Anmeldung	 �bis Montag, 14. Oktober 2024,  

bei Sonja Grossenbacher  
�sonja.grossenbacher@gmx.ch oder  
Mobile 079 360 51 39

Der Vorstand freut sich auf einen unterhaltsamen 
Vormittag mit vielen Teilnehmerinnen!

Wir gehen auf kulinarische Reise 
– unser Ziel ist Schweden
An diesem gemütlichen Kochabend lernst du typische 
Lebensmittel, Gerichte, Kochtechniken und Geräte 
kennen. Zusammen kochen wir verschiedene einfache 
Gerichte für den Alltag und lassen Ferienstimmung auf­
kommen.

Datum	 Dienstag, 29. Oktober 2024 oder 
	 Donnerstag, 31. Oktober 2024
Zeit	 18.30 bis ca. 22.00 Uhr
Ort	 HW-Küche, Friederika Stiftung, Walkringen
Kursleitung	 Ursula Rüfenacht
Kosten	 CHF 15.– plus Lebensmittelkosten
Mitnehmen	 Küchenschürze, Restegeschirr
Anmeldung	 bis 15. Oktober 2024 
	 bei ursula.ruefenacht@bluewin.ch oder 
	 Mobile 079 744 71 06

Voranzeigen
Weitere Infos folgen im Chiuchefäischter oder unter  
www.frauenvereinwalkringen.ch

Suppentage – freut Euch auf ein feines Zmittag  
aus dem Suppentopf!
Datum 	� Dienstag, 4. November bis  

Donnerstag, 7. November 2024 
	 �Das Flugblatt wird dem Oktober-

Chiuchefäister der Kirchgemeinde beiliegen.

Pralinenkurs
Datum	� Freitag, 8. und Samstag, 9. November 2024
Ort	 Friederika Stiftung, Walkringen
Kursleitung	 Franziska Wüthrich
Anmeldung	� bei ursula.ruefenacht@bluewin.ch oder 

Mobile 079 744 71 06

Kurs Adventsdekoration mit Kerzen und 
Naturmaterialien im Blumen Arkadia
Datum	� Mittwoch, 20. November 2024 
Zeit	 19.00 bis 22.00 Uhr 
Ort	 Blumen Arkadia, Enggistein
Anmeldung	 bei Sandra Kobel, Mobile 079 479 63 52

Spielabend mit der Kirchgemeinde und 50 Plus
Datum	 Freitag, 29. November 2024
Ort	 Sternen Walkringen
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Angebote im Herbst

Wanderungen
ZÄME GMÜTLICH UNGERWÄGS SI
Aareschlaufe vierter Teil – Dauer: 3 Std. 15 Min., fl ach
Dienstag, 20. August 2024, vormittags

Mittagstisch Wanderung – Dauer: 1 Std. 30 Min., Auf/Ab: 50 m
Mittwoch, 25. September 2024

Wanderung am Bielersee – Dauer: 3 Std. 20 Min., Auf/Ab: 230 m
Mittwoch, 16. Oktober 2024, 
Ausweichdatum: Freitag, 18. Oktober 2024

Rad-Touren
ZÄME ÜSI REGION ÄRKUNDE
Wynigen – Lueg – Länge: 56 km, Auf/Ab: 846 m
Freitag, 30. August 2024, 9.00 Uhr, Bahnhof Walkringen

Oschwand – Wägessen – Länge: 41 km, Auf/Ab: 885 m
Freitag, 27. September 2024, 9.00 Uhr, Bahnhof Walkringen

Anmeldung nicht erforderlich.

Führungen
ZÄME ÖPIS NEUS LEHRE KENNE
Pilze – Wer kennt sie? – Kosten: CHF 20.–
Samstag, 7. September 2024, Anmeldung bis 23. August 2024

Paraplegiker-Zentrum Nottwil – Kosten: CHF 10.–
Samstag, 5. Oktober 2024, Anmeldung bis 20. September 2024

Anmeldungen an: 50plus­walkringen@bluewin.ch

Wenn Sie ein Angebot von 50plus­walkringen interessiert, können Sie gerne teilnehmen, 
auch wenn Sie noch nicht 50plus sind! 

Weitere Informationen zum aufgeführten Angebot fi nden Sie auf www.50plus-walkringen.ch
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Senioren

Angebot Pro Senectute
FITGYM – TURNEN FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN
Frauen
Jeweils am Montag­Nachmittag, von 14.00 bis 15.00 Uhr, 
im Saal, Schulhaus Walkringen.
Leiterinnen:   Ruth Häni, Telefon 031 711 15 45

Verena Niff enegger, Mobile 079 654 72 54 

Männer
Jeweils am Donnerstag­Nachmittag, von 15.25 bis 16.25 Uhr,
in der Turnhalle Walkringen.
Leiterin: Isabelle Adam, Telefon 034 461 30 92

Während den Schulferien fi ndet kein FitGym statt.

Mitnehmen: Bequeme Turnkleidung, Turnschuhe
Kosten: CHF 70.–, 10er­Abo (übertragbar)
  CHF 170.–, Jahresabonnement (persönlich)
Versicherung: Ist Sache der Teilnehmer

Melden Sie sich bei der Leiterin für eine Gratis­Schnupper­
lektion an.

Tänze aus aller Welt in Walkringen 
Ab 15. Oktober bis 17. Dezember 2024 (8× / ausgenommen 
22. Oktober und 12. November) und vom 14. Januar bis 
1. April 2025 (10× / ausgenommen 11. Februar und 11. März), 
jeweils Dienstag, 14.00 bis 15.00 Uhr, im Sternenzentrum 
Walkringen. 

Leiterin: Kathrin Langenegger, Telefon 034 461 04 82
Kosten: CHF 6.–/Mal, CHF 60.–/10er­Abo 

Vorkenntnisse sind keine nötig. Tanzbegeisterte Frauen 
und Männer, ob paarweise oder alleine, alle sind herzlich 
willkommen!

Für alle drei Angebote ist der Besuch einer Schnupper­
stunde möglich. 

Angebote Gesundheit
FRISCHMAHLZEITENDIENST
Der Mahlzeitendienst wird über die Spitex Region Konol­
fi ngen organisiert. Wer Mahlzeiten beziehen möchte, melde 
sich direkt bei der Spitex unter Telefon 031 770 22 00. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter: 
www.spitex­reko.ch oder per Mail an info@spitex­reko.ch

VERMIETUNG VON KRANKENMOBILIEN
Greti Streit, Bahnhof Walkringen vermietet verschiedene 
nützliche Krankenmobilien.
Die Bestellung erfolgt direkt bei Greti Streit über Telefon 
058 327 53 20 (Büro) oder 031 701 00 43 (Privat).

FUSSPFLEGE
Anstelle der Fusspfl ege im Sternenzentrum hat Walkrin­
gen neu eine mobile Fusspfl egerin. Susanne Flückiger 
wird sich gerne um das Wohl Ihrer Füsse kümmern.
Anmeldung direkt bei: Susanne Flückiger, Walkringen, 
Mobile 079 202 61 65 oder Telefon 031 702 03 17

Angebote 50plus Walkringen: 
Mittagstisch

ZÄME ÄSSE, ZÄME BRICHTE, ZÄME SII
Wie freuen uns, Euch zum Mittagstisch begrüssen zu 
 dürfen und hoff en auf ein paar neue Teilnehmer*Innen.

Mittwoch, 28. August 2024
Restaurant Sternen Walkringen
Anmeldung bis Freitag, 23. August 2024

Mittwoch, 25. September 2024
Restaurant Sternen Walkringen
Anmeldung bis Freitag, 20. September 2024

Wie immer ist ab 11.30 Uhr im entsprechenden Restaurant ein 
Tisch für Euch bereit. Die Kosten des Menüs (ohne Getränke) 
betragen CHF 16.– und werden durch die  Teilnehmenden be­
zahlt. Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht oder abgeholt 
werden möchte, kann dies bei der Anmeldung angeben.  

Anmeldungen nehmen gerne entgegen: 
Sandra Herren  Mobile 079 654 68 70
Elisabeth Locher Telefon 031 701 08 05
Heidi Wittwer  Mobile 079 506 02 13
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Arni
Biglen
Bowil

Grosshöchstetten
Landiswil

Mirchel
Oberhünigen

Oberthal
Walkringen

Zäziwil

REGIONALE ALTERS  & GENER
TIO

N
EN

ARBEIT

Herzliche Einladung 
zu den Themen-Nachmittagen 
«Möglichst gesund altern»

Eintritt frei
Kollekte

Mittwoch, 16. Oktober 2024
Biglen Aula/Mehrzweckraum Primarschulhaus Feltschen
Anmeldung
(Teilnehmerzahl beschränkt)

Donnerstag, 14. November 2024
Arni

Donnerstag, 23. Januar 2025
Grosshöchstetten

Mittwoch, 19. Februar 2025
Walkringen

Donnerstag, 20. März 2025
Beitenwil
Anmeldung

Wir freuen uns auf Sie! Gemeinderätinnen & Gemeinderäte 
der regionalen Alters- und Generationenarbeit
Transport: Brauchen Sie eine Mitfahrgelegenheit?  
Melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung Ihrer Wohnsitzgemeinde

18 | SENIOREN
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«Insektensterben – Alles wird gut»
«Insektensterben – Alles wird gut»

Führung im Naturhistorischen Museum Bern

Wir kommen in den Genuss einer spannenden 
Führung durch die aktuelle Sonderausstellung 
zu einem höchst aktuellen Thema.

Wir befinden uns in einem globalen Artensterben 
eines Ausmasses, das sich mit dem letzten Massen-
sterben vor sechzig Millionen Jahren vergleichen 
lässt, als die Dinosaurier von der Erdoberfläche 
verschwunden sind.

Die Ausstellung hat nicht zufällig einen 
provokant optimistischen Untertitel. «Insekten-
sterben – Alles wird gut» spielt im Jahr 2053 und 
zeigt, wie wir eine Zukunft schaffen können, in der 
die grosse Katastrophe abgewendet wird. 

Statt Probleme zeigt die Ausstellung Lösungen, 
statt den Mahnfinger zu heben, porträtiert sie 
inspirierende Menschen, die an einer besseren 
Zukunft arbeiten – für uns und für die Insekten. 

IG Biodiversität Walkringen

Samstag, 31. August
8.45 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Walkringen 
(Abfahrt Postauto 8.52 Uhr) oder kurz vor 10 Uhr 
direkt im Museumsfoyer.

Kosten: Billet nach Bern (bitte selber lösen) und 
Museumseintritt (Museumspass nicht vergessen). 
Die Kosten für die Führung werden von der 
IG Biodiversität übernommen.

Nach der Führung lassen wir den Anlass mit einem 
Umtrunk in der Nähe ausklingen.

Anmeldung bis spätestens 21. August an 
felixarnold@bluewin.ch oder per QR-Code:

Das Auto des Försters (aus der Ausstellung)

Familientaugliches

Programm!
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Anlässe Seniorinnen und 
Senioren und weitere Interessierte

Stubete
Seniorennachmittage: In gemütlicher Atmosphäre  bietet 
sich die Gelegenheit, zusammen zu spielen, einen Dia­
vortrag, Darbietungen von Musiker aller Art und vieles 
mehr zu geniessen. Dazu gibt es ein feines Zvieri:

Dienstag, 6. August, 10.00 Uhr, 
Stubete­Reisli mit Mittagessen

Dienstag, 10. September, 13.30 Uhr
Saal Sternenzentrum 

Dienstag, 8. Oktober, 13.30 Uhr
Saal Sternenzentrum 

Dienstag, 12. November, 12.00 Uhr, 
Saal Sternenzentrum,
Stubete­Zmittag mit Ländlermusik

Erzählcafe
Wir treff en uns jeweils um 9.15 Uhr im Saal des Sternen­
zentrums zum Austausch von Geschichten und Erinne­
rungen:

Donnerstag, 5. September,
Dachstube Sternenzentrum

Donnerstag, 3. Oktober, 
Dachstube Sternenzentrum 

Donnerstag, 7. November, 
Dachstube Sternenzentrum

Angebote 
Verkehrsverein

Jassen für Seniorinnen und Senioren 
Im Oktober und November lädt der Verkehrsverein 
 Walkringen wiederum zum Jassen ein.

Dienstag, 15. Oktober 2024, ab 13.00 Uhr 
im Sternenzentrum Walkringen

Dienstag, 19. November 2024, ab 13.00 Uhr
im Sternenzentrum Walkringen 

Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkommen.

Seniorenessen 
 Frauenverein

Alle Frauen und Männer im Pensionsalter sind herzlich 
willkommen – ebenso wie jüngere Gäste als Begleit­
personen!

Datum:  Mittwoch, 30. Oktober 2024
Zeit: 11.30 Uhr
Ort: Sternensaal, Walkringen
Menü:   Vorspeise

Hackbraten, Polenta, Gemüse
Dessert

Kosten:   CHF 16.– + Getränke
Der Kaff ee wird vom Frauenverein off eriert

Anmeldung:   bis Freitag, 25. Oktober 2024, bei 
Renate Assandri, Wikartswil, 
renate@assandri.ch oder 
Mobile 079 624 71 60 
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Stiftung Rüttihubelbad | Rüttihubel 26 | 3512 Walkringen | www.ruettihubelbad.ch

Novalis-Allee
Stiftung Rüttihubelbad
3512 Walkringen
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Ihr regionaler Elektropartner
für eine sichere und starke Verbindung.

ISP Electro Solutions AG
Wikartswil 618
3512 Walkringen
Tel. 031 701 22 88
www.ispag.ch

Walkringen_Gemeindeinfoblatt_90x34mm.indd   1Walkringen_Gemeindeinfoblatt_90x34mm.indd   1 27.11.2023   16:39:5627.11.2023   16:39:56

Hasle b.B. Burgdorf Huttwil Walkringen

Tel. 034 460 26 26 info@csing.ch www.csing.ch

Gewerbestrasse 19
3512 Walkringen

031 701 10 40
079 218 70 69
niklaus-metallbau.ch

Gemeinde_Info (90 x 35 mm) 

CARROSSERIE
LACKIEREREI
REIFENSERVICE

Wikartswil 616 A 
3512 Walkringen
031 705 15 15
www.clz-carrosserie.ch
info@clz-carrosserie.ch
clz_ag
CLZ AG

CLZ AG
Carrosserie- und Lackierzentrum

www.

Hier könnte Ihr Inserat werben!
Interessiert?
Gerne gibt Ihnen die Gemeindeverwaltung 
Walkringen unter Telefon 031 701 00 22
nähere Auskunft!



Yael Benfatto
dipl. Berufsmasseurin
Hauptstrasse 7
3512 Walkringen
Telefon 079 604 04 00

info@massagestube.ch
www.massagestube.ch

a u r o r a Bern-Mittelland
        jederzeit erreichbar 031 332 44  44

Spitalackerstrasse 53, 3013 Bern, www.aurora-bestattungen.ch

Ihr Ansprechpartner im Todesfall und der Bestattung
      Gyan Härri, ihr Bestatter aus Enggistein und Team

Hier könnte Ihr Inserat werben!
Interessiert?
Gerne gibt Ihnen die Gemeindeverwaltung 
Walkringen unter Telefon 031 701 00 22
nähere Auskunft!

REDAKTIONS-SCHLUSS FÜR DIE NÄCHSTEN INFOS:Freitag, 25. Oktober 2024, 12.00 Uhr, für die November­Ausgabe

TITELBILD UND PRODUKTION
druckdesign Tanner AG, Langnau i. E.

GEMEINDEVERWALTUNG WALKRINGEN
Telefon 031 701 00 22
gemeinde@walkringen.ch
www.walkringen.ch

Öff nungszeiten
Montag 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr
Freitag geschlossen

Feuerwehr-Notruf 
Telefon 118

Ärztlicher Notfalldienst
Telefon 0900 57 67 47

Alarmzentrale Feuerwehr Regio Gumm 
bei schweren Unwettern 
Telefon 031 701 25 22


